
Sehr geehrte Bioverwaltung, sehr geehrte Mitleser, 

Hiermit reiche ich meine Bewerbung als Bad Cop für die SAHP ein.​
​

 1.1 IC Informationen: 

​
 Name: Sabrina Savage​
 ID: 86269​
 Level IC: 50​
 Organisation: SAHP (Vice Unit Command Detective Bureau)​
 Finanzielle Situation: Zufrieden, aber mehr geht immer ;))​
 Ehepartner: Rafael Gonzales​
 Haus/Apartment: vorhanden 

​
 _____​
​
 1.2 OOC Informationen: 

 Name: Franzi​
 Discord: iamfranziii​
​
 _____​
​
 

1.3. Meine Biographie 

​
Die Story zu meiner Einreise, Werdegang und dem letzten Stand könnt ihr unter 
https://gta5grand.com/forum/threads/582309/ nachlesen.​
Meine Geschichte knüpft also dort an… 

Ich bin auf meinem Weg, den ich immer aufrichtig und gutherzig bestritten habe, 
abgekommen und habe mich mit der kriminellen Seite der Stadt angefreundet. Der Seite, die 
mir damals meine einzigen Freunde Lara und Josh nahmen und wisst ihr was?​
Es hat sich gut angefühlt, am längeren Hebel zu sitzen, Macht zu haben, Gewalt gegen 
Schwächere auszuüben. 

https://gta5grand.com/forum/threads/582309/


​
​
Der illegale Weg hat sich eine Zeit lang richtig angefühlt und ich habe ihn mit Leuten 
bestritten, die ich längere Zeit kannte, die meine neuen Freunde geworden sind. Machen, was 
man will, in den Tag reinleben, nicht ständig zur Regierung rennen und den Waffenschein 
erneuern, Autos klauen, Bereicherung an den Besitztümern von Anderen, ich denke gerne an 
diese sorgenfreie Zeit zurück. 

In meiner Zeit als Gang-Mausi habe ich meine Persönlichkeit den Umständen angepasst, bin 
abgebrühter geworden, kaltherziger, gewalttätiger aber ich habe auch den Fokus auf das 
verloren, was mir wichtig war. Ich wollte Gerechtigkeit üben an denen, die mir das 
Wichtigste im Leben genommen haben. Aber war es wirklich das, was mein Lebensinhalt 
sein sollte?​
Sollte ich immer dem hinterherlaufen, was aussichtslos erscheint? 

 

 

 

 

 

 

 

 

​
Meine Gang wurde zunehmend müder und so wurde auch ich immer unzufriedener. Mit 
mir, mit den Bewohnern, mit der ganzen Stadt. So entschied ich mich, eine Pause einzulegen.​
​
Nach vielen schlaflosen Nächten, etlichen Gedankenkarusselen, Fragen über mich, meine 
Person, meine Ziele fand ich die Motivation wieder, kaufte mein altes Apartment gegenüber 
dem Bahama Mamas zurück und suchte sofort den Weg zur SAHP.​
Ich wollte zurück zu dem was mich glücklich gemacht hatte, zu dem Zusammenhalt, dem 
Spaß und zu dem was ich am besten konnte:​
Verbrechen in der Stadt bekämpfen, böse Buben zur Rechenschaft ziehen und die 
Kriminalität in der Stadt eindämmen.​



​
ABER… 

Die Seite an mir, der es gefallen hat, die Oberhand zu haben, mächtig zu sein, werde ich nicht 
so schnell vergessen, das Gefühl unantastbar zu sein, brachte mich nun zu dem Entschluss 
wieder auf die gute Seite zu wechseln, aber mit dem kleinen Wink an die Vergangenheit. 
Verpflichtungen eines Deputies nicht ganz so ernst zu nehmen, Regeln nicht immer 
einzuhalten und gerne auch mal über die Stränge zu schlagen. 

​
Der Schutz meiner Identität, vor allem als Frau, stellt für mich keine Probleme dar, da ich 
durch verschiedene Frisuren/Hüte/Brillen mein Äußeres ständig ändern kann. 

 

 1.4. Auflistung der Korruptionsmöglichkeiten 

●​     Fehlverhalten gegenüber Tatverdächtigen + Provokation​
 (Rechte falsch oder gar nicht vorlesen; falsche Strafen ausstellen, Unfreundlich sein,​
 RP-konform beleidigen, TVs auf dem Weg ins SG um deren Wanteds würfeln lassen 
usw. ) 

●​    Herausgabe interner Informationen an Gangs (da ich im Detective Bureau Razzia 
Anträge erstelle, könnten Daten direkt weitergegeben werden) 

●​    Ausnutzung der Undercover Streife als Detective, um TV unrechtmäßig zu 
verhaften​
 (Bspw. Zustecken von Waffen oder Leute am Schwarzmarkt abfangen) 

●​    Dienstnummer verschweigen oder falsch nennen 
●​    Freilassung von Tatverdächtigen gegen Bezahlung 
●​    TVs die Wörter im Mund umdrehen, um andere Straftaten auszustellen 
●​   Geiselnahmen absichtlich scheitern lassen 
●​   Waffen bei Verhaftungen nicht abnehmen / nur abnehmen und nicht inhaftieren 
●​   Zustecken von USB Sticks, um Stromausfälle im Gefängnis zu provozieren 
●​   Manipulation von Beweismitteln, um Strafen zu mindern oder erhöhen 
●​   Freunde und Bekannte bevorzugt bei Verhaftungen behandeln 
●​   Verunsicherung neu eingereister Bürger, indem falsche Gesetze vorgetragen werden 

(Bspw. Revolver müssen beim Autofahren immer in der Hand gehalten werden, weil 
sie im Rucksack oder Kofferraum nicht gelagert werden dürfen) 

●​  Vollständige Bewaffnung im Undercover Dienst / Umgehen der Waffenfreigaben 
●​ TVs in Gang HQs aussetzen zur Exekution (in Absprache mit Gangs) 



Dies sind natürlich nicht alle Möglichkeiten, sondern grobe Beispiele, denn mit jedem TV 
ergeben sich neue Perspektiven, Gespräche oder auch Handlungsstränge, die gezogen werden 
können. ​
Ich würde mich freuen, wenn ich mich hier kreativ ausleben könnte und so auch für mich 
neue Seiten des RPs kennenlernen dürfte. 

 

 Schlusswort:​
​
Wichtig: Mit meinem Roleplay möchte ich keinen anderen Deputies aktiv schaden oder die 
Organisation in Gefahr bringen, indem ich einen Warn oder sonstiges riskiere.​
Ich möchte lediglich meine RP-Stränge umfänglicher ziehen und nicht die täglich stumpfen 
Dinge tun, sondern über meine Fähigkeiten hinauswachsen, die Pommes wieder knuspriger 
backen und den Staat wieder etwas zu beleben.​
 

Ich hoffe, dass euch meine Bewerbung gefallen hat und wir uns in einem persönlichen 
Gespräch wiederfinden können.​
​
 Mit freundlichen Grüßen, ​
​
 

 


